
Waeber Heidi und Dieter, Minoritenweg 17, 93161 Sinzing,      Tel.: 0941 31186   Fax: 0941/ 399 72 30 
Empfänger: MZ, Sportredaktion,   „odw“                                                              Fax No: 207 124 
No:                            130827 Kader Jugend                                               Datum:28.08.2013 

Kader als Sprungbrett für die Nationalmannschaft 
REGENSBURG (odw@): Kegeln 
Der Jugendkader des Bayerischen Sportkeglerverbandes soll als Sprungbrett zur 
Nationalmannschaft dienen, wünschen sich Jennifer Petrik und Franziska Sünkel 
vom SC Regensburg, beide Mitglied im Bayerischen Jugendkader.   
„Viel Potential und nach zwei Jahren schon eine Menge Erfahrung“, spricht 
Trainerin Silvia Heppner Franziska Sünkel, ihrem „Zugpferd für die kommende 
Saison“ zu. Die 17 Jährige kam bereits mit neun Jahren zum Kegeln. „Verführt“ 
wurde sie von Freundin Lucia Hueber, deren Opa Dietmar lange Jahre den Her-
renbereich der Kegler in Regensburg mitdominierte, erzählt die Jugendliche 
selbst. „Beim Kegeln spielst du immer auch gegen dich selbst“ meint zur Frage 
nach den Besonderheiten dieses Sports, „Du kannst selbst sehr viel tun, um bes-
ser zu werden, um die Kugel zu kontrollieren“. Bereits bei der ersten Sichtung 
nach dem Jahrgangswechsel in die U 18, vor drei Jahren,  überzeugte Franziska 
ihre Landestrainer. Die Folge war die Aufnahme in den Landeskader. Seitdem 
durfte sie bereits bei mehreren Ländervergleichen mitmachen, muss aber auch 
bei den drei Lehrgängen im Jahr ihr Leistungsniveau beweisen.  
Jenny Petrik ist über Freund Nico Karl zum Kegeln gekommen. Ihr habe der 
Sport sofort zugesagt, zumal sich damals vor fünf Jahren beim SC just eine star-
ke Mädchengruppe etabliert hatte. „ich liebe Wettkämpfe“ meint Jenny. Für sie 
zeichnen ihren Sport das Beherrschen der Technik und das Zusammenwirken 
von Kopf und Körper aus. Der Sprung in den Bayernkader gelang Jenny bei der 
ersten Sichtung 2013, wobei ihr sicherlich ihre Erfolge in der abgelaufenen Sai-
son auch Pate standen. Ihr sehnlichster Wunsch wäre es, bei der nächsten Jugend 
WM zum Kader des Deutschen Keglerbundes zu gehören.  
Im Kader gefallen beiden Kaderspielerinnen der Zusammenhalt und das Zu-
sammensein mit Jugendlichen aus ganz Bayern, „Du wirst sofort aufgenom-
men“. Beide erwarten von den Landestrainern Unterstützung für ihre Weiter-
entwicklung, als Ergänzung zum Heimtraining. Zwei bis drei Mal Training in 
der Woche ist für beide angesagt, sofern es Schule und Gesundheit erlauben. 
Dazu kommt das überfachliche Training, da der konditionelle Zustand bei den 
Lehrgängen über den Coopertest abgefragt wird. Für Franziska ist das kein 
Problem, sie läuft mit ihrem Vater so oft es geht. Für Jenny ist das Laufen eine 
neue Herausforderung, gibt sie selbst zu, an die sie sich erst noch gewöhnen 
müsse.  
Vorrangige Ziele sind für beide der Aufstieg mit den SC Damen von der Lan-
des- in die Bayernliga, wobei hier wegen der bisher zurückhaltenden Vorberei-
tung leise Kritik laut wird. Mit der Jugendmannschaft streben beide das Tripple, 
Bayerischer und Deutscher Meister sowie Pokalgewinn 2014, an. Dazu möchten 
beide bei den Bayerischen im Einzel dabei sein, wobei Jenny Petrik die Latte, 
mit dem Wunsch Deutscher Meister zu werden, sehr hoch steckt. Franziska 
scheidet nach der Saison aus der Jugend aus und sieht in der Aufnahme in den 
Juniorenkader ihr nächstes Ziel. Für Jenny gilt es, sich in den nächsten drei Jah-
ren im Jugendkader zu behaupten.   
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Trainerin Silvia Heppner sieht bei beiden Jugendlichen genügend Potential und 
Bewegungstalent, um in höhere Gefilde aufzusteigen und sogar ins National-
team zu rücken, weist die Mädchen aber auch auf den schwierigen Weg hin, der 
viel Disziplin und Fleiß verlangt. Die Vorteile bei Franziska seien ihre Abge-
klärtheit, die sie im kommenden Jahr zum Zugpferd werden lässt, Bei Jenny lobt 
die Trainerin die hohe Trainingsbereitschaft.  
 
 
Steckbrief: Franziska Sünkel Jahrgang 1996, kegelt seit 2005 beim SC. Bestleis-
tungen 487 über 100 Schub; Besondere Erfolge 1 Mal ersten und zwei Mal 
zweiter Bayersicher Meister mit der Mannschaft.  
Jenny Petrik: Jahrgang 1997; kegelt seit 2007 beim SC; Bestleistung 474 (100 
Schub) Erfolge: Zwei Mal Bayerischer und einmal zweiter Bayersicher Meister 
mit der Mannschaft; einmal 1. Und einmal zweiter Bayerischer im Einzel.   
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